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Zusammenfassung 

In einer Stadt bzw. einem städtischen Agglomerationsraum beeinflusst der Mensch durch seine 
Aktivitäten Wohnen, Arbeiten und Verkehr in zunehmendem Maße und auf vielfältige Weise seine 
Umwelt und modifiziert damit direkt und indirekt das Klima seines Lebens- und Arbeitsraumes. 
Das Klima einer Stadt oder eines städtischen Agglomerationsraumes ist somit ein eindrucksvolles 
Beispiel einer anthropogen verursachten, räumlich begrenzten Klimamodifikation, wobei zu 
dieser auch noch die Folgen des globalen Klimawandels hinzukommen und somit die Stadt und 
ihre Bevölkerung in besonderem Masse treffen. 

Weltweit werden grosse Anstrengungen unternommen, den Einfluss der Stadt auf das urbane 
Klima besser zu verstehen, da Planer und andere Anwender immer großmassstäbigere Aussagen 
zum Stadtklima fordern, die nur in Massstäben von 1 : 25 000 bis 1 : 5 000 zu erfüllen sind. Mit 
der Vergrößerung des Arbeitsmaßstabes steigt der klimaökologische Komplexitätsgrad der 
Wechselbeziehungen zwischen einer Stadtlandschaft und der Grundschicht der Atmosphäre an, 
und es wird notwendig, die stadtklimatischen Prozesse in ihrer Dreidimensionalität zu 
untersuchen. Dies ist in aller Regel nicht mehr mit herkömmlichen Messungen, sondern nur in 
Verbindung mit numerischen Stadtklima- oder Bioklimamodellen möglich, die einen Teil ihrer 
Information z.B. aus den heute flächendeckend vorhandenen Satellitendaten erhalten. 

Das Stadtklima ist aus verschiedenen Gründen von grosser Bedeutung: 

1. In den Städten der Schweiz leben über 75 % der hiesigen Gesamtbevölkerung. 
2. Städte modifizieren ihr Klima in vielfältiger Weise, z.B. durch die Entstehung des sog. 

Städtischen Wärmeinseleffektes, aber da ca. 75 % aller Kohlendioxid-Emissionen (CO2) 
aus Städten stammen, haben sie auch riesige globale Auswirkungen. 

3. Hierdurch wird auch das Bioklima der Stadt meist negativ beeinflusst und es kommt zu 
einer deutlichen Erhöhung von Tagen mit hoher Wärmebelastung. 

4. Der globale Klimawandel wird in den kommenden Jahrzehnten diese zusätzliche 
Belastung für den menschlichen Organismus deutlich erhöhen. 

5. Die kommunale Planung muss sich bereits heute auf diese Veränderungen einstellen, will 
man auch in Zukunft das Wohnen und Leben in der Stadt attraktiv gestalten. 

Der Vortrag möchte einen Überblick geben über die Ergebnisse dieser Forschung, speziell unter 
dem Gesichtspunkt der Verwertbarkeit der Resultate ausserhalb der Wissenschaft. Im 
Vordergrund steht die klimatische Situation der Region Basel und seiner Einbettung in den 
Oberrheingraben sowie die bereits heute erkennbaren, meist schleichenden Veränderungen des 
regionalen Klimas. 
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